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7 Fragen - 7 Antworten
zur natürlichen Gesichtspflege
/cb bcwwe bös fefeme 5fte/ra«ftercbe« ö«s be« 5cbrz/te7î yow A//reb
Voge/ zmb böbe/rwber bte tb:'o/ô^rce-^mc/?/>/?ôwzé?w?m^?wr er/o/g-
reteb ^ewew^ef, ö/s raeme 7ocbter zw Pöbjöfter Ab'tebscbo// böf-
te. We/cbe« 5m« böf bte D/wrae be«« m Äosraef/bprobwbte«.''

Die Viola tricolor, das wilde Stiefmütterchen, das aufwiesen und
Feldern wächst, ist eine erfahrene Fachfrau in der Hautpflege. Seit

langem sind ihre heilenden Kräfte bei vielerlei Hautleiden bekannt.
Aus den zahlreichen positiven Erfahrungen, die A. Vogel über viele
Jahre mit der Tinktur aus dem Kraut der frischen Viola tricolor bei
der Behandlung von Hauterkrankungen machte, entwickelte sich
die Idee, die Kräfte der Heilpflanze für die tägliche Reinigung und
Pflege der Gesichtshaut zu nutzen.
/cb tege Werf zw/ ««fwr/tebe Äbsraeffbprobwbte, rte«« weme em/>
/mbb'cbe 7/zmf «erfmgf beme cberaz'scbe« Zwsbfze. teb bzzbe scbo«
b/ter web/e Cremen zmb Zofzo«e« se/bsf bergesfe//f,//« rte c/ber «tebf
immer bte Ze/f bzzz«. Döber «wrbe« m/cb «öfwrreme Kosrae-

f/'bprob«bte mteress/ere«. iwfbb/f bte V/o/ö-/y7ege/m/e cbera/scbe
5«bstemze« ober sjwfbef/scbe 5fo/*e?

Nein, keineswegs. Nicht nur stammt das wilde Stiefmütterchen
aus kontrolliert biologischem Anbau, auch alle anderen Zutaten sind
vollkommen rein. Die Inhaltsstoffe der Viola-Pflegelinie sind frei von
chemischen Zusätzen und enthalten weder synthetische Konservie-
rungsmittel noch künstliche Färb- und Duftstoffe.
Bte/cbe Probz/bte gz'bf es «berb/wpte

Es gibt in der Viola-Gesichtspflegelinie von A.Vogel eine milde
Reinigungsmilch mit Ringelblumen- und Viola tricolor-Extrakt, die
auf das angefeuchtete Gesicht aufgetragen und mit einem Watte-
bausch entfernt wird. Ergänzend dazu die Gesichtslotion mit Viola
tricolor und Hamameliswasser zur schonenden Desinfizierung, Er-

frischung und Belebung der Haut. Die pflegende Viola-Tagescrème
spendet Feuchtigkeit und schützt die Haut vor dem Austrocknen. Die
darin enthaltene Mischung aus naturreinem Weizenkeim-, Soja-, Man-
del- und Jojobaöl zieht rasch ein und macht die Haut nicht glänzend.
Die Viola-Nachtcrème mit wertvollen Naturölen, Aloe vera und
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selbstverständlich Viola tricolor gibt der Haut alles, was sie über
Nacht zur Erholung braucht und sie widerstandsfähiger und elasti-
scher macht.
Dzzs sz'zzz/zzze/- Prrzz/zzb/e. So//te es zzz'cb/ z/zzfez\scbzez//zcbe Abs-
meft'to /zzr z/z'e cerscbz'ez/ezzezz //zzzz/fypezz gebe/z?

Die Sache mit den vielen Hauttypen gilt unter vielen Kosme-
tikfachleuten als «out». Erstens hat kaum jemand eine rein fette oder
trockene Haut: Die meisten Menschen haben eine Mischhaut, sei es,
dass die Haut am Hals eher trocken und die auf der Stirn eher fett ist,
sei es, dass die Nase abschuppt, während das Kinn glänzt. Zweitens
ist die Verfassung der Haut oft viel stärker von Faktoren wie allge-
meinem Gesundheitszustand, Ernährung, hormonellen Einflüssen,
Medikamenteneinnahme, Stress u.a. geprägt als von den äusserlich
aufzutragenden Produkten. Zweitens beobachtet jeder von selbst,
dass der Hauttyp eine Sache ist, die sehr stark auch von klimatischen
Bedingungen abhängig ist. Die gleiche Haut erscheint im Winter bei
Heizungsluft eher trocken und fahl, während sie an der frischen Luft
«aufatmet» und «auflebt». Es gilt, die Haut von innen gut zu ernähren
und von aussen zu schützen und zu unterstützen. Naturkosmetika
mit Heilpflanzen bieten dazu die besten Voraussetzungen.
/cb bzzbe immer gez/zzcb/, ma« bö/z/ze z/z'e //zzzzf z/zzrcb z/zzs Azz//rzz-

gezz z>ozz Oèzzzes «zzzzbrezz», bez's/zz'e/szeez'se zzzz/ z/z'e Werse, z/zzss zee-

zzz'ger Fzz/fezz ezz/s/ebezz.''

Die Haut ist in erster Linie ein Selbstversorgungsorgan, das sich

von innen her, nämlich durch die Blutgefässe, ernährt. Die Haut von
aussen zu «nähren», ist nur in ganz begrenztem Masse möglich. Was

man tun kann, ist, sie vor Umwelteinflüssen wie Trockenheit oder
zu starker Sonneneinstrahlung zu schützen, sie von Staub, Talg und
Schweiss regelmässig zu reinigen und ihren leicht sauren pH-Wert zu
bewahren, der vor dem Angriff von Bakterien schützt. Die Falten«bü-

gelung» mancher Kosmetika besteht oft aus Quellstoffen, die die Haut
auf Dauer mehr belasten als «verjüngen».
7cb bzzbe ö//er zzzz'/Abzze bzw/. Pz'cbe/zz zzz bzzzzz/z/ezz. Sz'zzz/ z/z'e Vzo/zz-

Proz/zzb/e zzzzcb/zzz* meme pzrzb/ezzzzz/z'scbe 7/zzzz/ geezgzze//'

Unbedingt, denn - wie schon gesagt - ist das wilde Stiefmütter-
chen mit seinen heilenden Kräften für alle Hauttypen geeignet.
Reicht das nicht aus, kann man entweder die Problemstellen mit Vio-
laforce Stiefmütterchen-Tinktur (in D: Violasan Gesichtswasser) be-

tupfen oder zur innerlichen Anwendung 3mal täglich 15 bis 30

Tropfen Violaforce mit etwas Wasser einnehmen. Zur Pickel-

bekämpfung eignen sich auch verdünntes Molkosan und Echinafor-

ce, die man abwechslungsweise auftupft, oder auch Teebaumöl.
ßez/or z'cb raz'r z/z'e Fez'zzzgzzzzgsmz'/cb, z/z'e Zo/z'ozz zzzzz/ z/z'e bez'z/ezz Urè-
zzzes /z/z* z/ezz 7z/£ zzzzz/ z/z'e /Vzzcb/ besorge, bzz//e z'cb z/z'e Vz'o/zz-Pro

z/zzb/e gerzze zzzzz/ zzz/s/zz*obz'ez*f. Gz'bf es z/zzzzz ez'zze Mög/zchbe//?
In allen Schweizer Apotheken, Drogerien und Reformhäusern er-

halten Sie Proben der Tages- und Nachtcrème, die Sie unverbindlich
und in aller Ruhe zu Hause testen können. • IZR
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